
Vor-Ort-Impfen im Landratsamt:
Biontech/P� zer sowie Moderna

ohne Terminbuchung an drei Freitagen

Erst-, Zweit- und
Au� rischungsimpfungen

möglich
Am 5., 12. und 19. November kommt ein mobiles Impfteam aus Heilbronn jeweils 
von 10.00 bis 16.00 Uhr nach Mosbach und bietet im Gebäude 6 des Landrat-
samts, Sche� elstraße 3, für die Bevölkerung ganz unkompliziert Impfungen an. 
An diesen Freitagen können Impfwillige eine Corona-Schutzimpfung ohne vor-
herige Terminbuchung erhalten.

Für den Impftermin sind ein Personalausweis, die Krankenversicherungskarte und 
ein Impfpass mitzubringen.

Weitere Infos im Innenteil des Amtsblattes.

AHA-

FORMEL

BEACHTEN

ABSTAND halten
auf HYGIENE achten
im Alltag MASKE tragen
CORONA-APP nutzen
regelmäßig LÜFTEN

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Achtung! Medizinischer Mund-Na-
senschutz ist P� icht im Rathaus; bitte 
beachten Sie ebenso die allgemeinen 
Hygienevorschriften.

Freitag, den 5. November 2021

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

44
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem 
beigefügten Fahrplan entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit 
dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle oder 
eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüff enhardt 
mit ihren Ortsteilen gefahren wird. Es gelten im Bus weiterhin die Hygien-
emaßnahmen und die Maskenpfl icht für alle Mitfahrer.

Abfahrtszeiten Bürgerbus
Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt

Haßmersheim Steg 08:30 09:37 10:44 12:05 13:28 14:35 15:46 17:10
Haßmersheim Götzstr. / Lidl 08:32 09:39 10:46 12:07 13:30 14:37 15:48 17:12
Haßmersheim Ortsmitte / Voba 08:34 09:41 10:48 12:09 13:32 14:39 15:50 17:14
Haßmersheim Eichendorffstr. Dr. Sfintizky 08:35 09:42 10:49 12:10 13:33 14:40 15:51 17:15
Haßmersheim Spielplatz 08:38 09:45 10:52 12:13 13:36 14:43 15:54 17:18
Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:44 09:51 10:58 12:19 13:42 14:49 16:00 17:24
Hochhausen Rathaus / Feuerwehr 08:46 09:53 11:00 12:21 13:44 14:51 16:02 17:26
Hochhausen Oberer Höhweg 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29
Hochhausen Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29
Kälbertshausen, Hälde 08:56 10:03 11:10 12:31 13:54 15:01 16:12 17:36
Kälbertshausen Rathaus 08:57 10:04 11:11 12:32 13:55 15:02 16:13 17:37
Kälbertshausen Rose 08:59 10:06 11:13 12:34 13:57 15:04 16:15 17:39
Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:03 10:10 11:17 12:38 14:01 15:08 16:19 17:43
Hüffenhardt Kantstraße / Dr. Johmann 09:06 10:13 11:20 12:41 14:04 15:11 16:22 17:46
Hüffenhardt Gewerbegebiet / Beudweg 09:08 10:15 11:22 12:43 14:06 15:13 16:24 17:48
Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:14 10:21 11:28 12:49 14:12 15:19 16:30 17:54
Neckarmühlbach Ort 09:16 10:23 11:30 12:51 14:14 15:21 16:32 17:56
Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:20 10:27 11:34 12:55 14:18 15:25 16:36 18:00
Haßmersheim Ortsmitte 09:22 10:29 11:36 12:57 14:20 15:27 16:38 18:02
Haßmersheim Steg 09:24 10:31 11:38 12:59 14:22 15:29 16:40 18:04

An Samstagen nur von                                    
08:30 - 12.59 Uhr

Keine Fahrten an Feiertagen,                                
am 24.12. und 31.12. wie an 

Samstagen

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer.
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahre-
rinnen und Fahrer. Interessierte können sich bei Herrn Guth, Gemeinde 
Haßmersheim, Tel. 06266/791-59 gerne melden.

Einschränkung Fahrzeiten
Aus personellen Gründen ist eine Einschränkung der Fahr-
zeiten für den Bürgerbusbetrieb erforderlich. Vorläufi g kann 
der Bürgerbus nur an den Wochentagen Montag, Mittwoch 
und Freitag den Betrieb aufrechterhalten. Die Abfahrtszei-
ten des Fahrplans behalten ihre Gültigkeit
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Wir, die terranets bw, sind ein in Stuttgart ansässiger Transportnetzbetreiber für Gas und sorgen für 
die sichere und zuverlässige Versorgung mit Strom und Wärme in Baden-Württemberg. Aufgrund der 
steigenden Nachfrage planen wir den Bau der „Süddeutschen Erdgasleitung (SEL)“. Die SEL verläuft 
von Lampertheim in Hessen über Heidelberg, Heilbronn, Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen, 
Heidenheim bis nach Bissingen in Bayern. Der Bau der SEL wird bedarfsgerecht in mehreren 
Abschnitten umgesetzt.  

Wir möchten Ihnen unser Vorhaben sowie den aktuellen Planungsstand für den Abschnitt von 
Mannheim bis Hüffenhardt vorstellen und uns mit Ihnen austauschen. Auf dem Infomarkt erfahren Sie 
mehr über den vorgesehenen Trassenkorridor, die Bauweise und wie wir den Schutz von Natur und 
Umwelt gewährleisten. Expert:innen der verschiedenen Fachbereiche stehen Ihnen bei Fragen gerne 
zur Verfügung. Wir laden Sie herzlich dazu ein, uns Ihre Hinweise und Anregungen für die 
Detailplanung mitzugeben. 

 

Freitag, 19. November 2021 

19 Uhr – 21 Uhr 

Mehrzweckhalle Hüffenhardt 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Teilnehmenden begrenzt ist.  
Wir bitten um vorherige Anmeldung. 

Anmeldung unter www.terranets-bw.de/sel-anmeldung 

Für die Teilnahme gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet). Wir bitten Sie, einen 
entsprechenden Nachweis am Eingang bereit zu halten sowie im Gebäude einen Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Datenschutzhinweis: Gemäß Informationspflicht nach Art. 14 DSGVO weisen wir darauf hin, dass 
während der Veranstaltung Foto- und Videoaufnahmen angefertigt werden. Diese verwerten wir für 
Zwecke der Dokumentation und der Öffentlichkeitsarbeit. 

Mehr über die Süddeutsche Erdgasleitung erfahren Sie unter: 

www.terranets-bw.de/sel 

 

Einladung zum Infomarkt 

SEL – Abschnitt Mannheim bis Hüffenhardt 
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Fischerverein FV Mosbach,
ASV Hassmersheim und

der Elternbeirat vom Kiga Hüffenhardt

Die Vereine

laden Sie ein zu Speis & Trank

im Außenbereich der 
vyvyano Adventsausstellung 
am 20. &  21. November 2021

von 12.00 - 18.00 Uhr

Gerne verwöhnen wir Sie mit hausgemachtem Kuchen,
Glühwein und Kinderpunsch. Die Fischervereine zaubern

vieles Rund um den Fisch mit Scholle, Zander und
Tintenfisch. Freuen Sie sich auf eine heimelige

Weihnachtsmarktstimmung bei offenem Feuer mit
Flammlachs, Steaks und Würstchen.

Das Kaffeemobil lädt zu diversen Kaffee-Spezialitäten ein.

Wer möchte darf gerne seine eigene Glühweintasse mitbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 Veranstaltungsort: 
Hauptstraße 65 

74928 Hüffenhardt
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Vor-Ort-Impfen im Landratsamt: Biontech/Pfizer sowie 
Moderna ohne Terminbuchung an drei Freitagen 

Erst-, Zweit- und 
Auffrischungsimpfungen möglich

Angesichts schnell steigender Corona-Infektionszahlen im Kreis und vermehrten Krankenhauseinweisun-
gen, vor allem von ungeimpften Personen, möchte auch das Gesundheitsamt des Neckar-Odenwald-Kreises 
einen Beitrag zur Erhöhung der Impfquote leisten. Deshalb wird auf Initiative von Gesundheitsamtsleite-
rin Dr. Martina Teinert ein mobiles Impfteam aus Heilbronn jeweils am 5., 12. und 19. November von 10.00 
bis 16.00 Uhr ganz unkompliziert Impfungen im Gebäude 6 des Landratsamts, Scheffelstraße 3 (ehemaliges 
Kreismedienzentrum), in Mosbach für die Bevölkerung anbieten.
An diesen Freitagen können Impfwillige eine Corona-Schutzimpfung ohne vorherige Terminbuchung erhal-
ten. Personen über 18 Jahren können zwischen den Impfstoffen von Biontech/Pfizer und Moderna auswäh-
len. Auch Jugendliche ab zwölf Jahren werden in Begleitung eines Erziehungsberechtigten geimpft. „Die 
gemeinsame Aktion mit dem mobilen Impfteam der SLK-Kliniken Heilbronn richtet sich insbesondere an 
Menschen, die sich bisher noch nicht haben impfen lassen. Denn diese haben derzeit und in den kommen-
den Monaten ein sehr hohes Risiko, sich zu infizieren und das Virus weiterzutragen“, betont Teinert. Wer ge-
impft ist, der müsse selbst im Falle einer Infektion, das zeigten viele Studien, kaum mit einem schweren Ver-
lauf rechnen. Wer unsicher ist, könne sich vor der Impfung vor Ort beraten lassen.
Genauso möglich sind an diesem Tag aber natürlich auch Zweit- und Auffrischimpfungen. Auffrischimpfun-
gen erhalten derzeit Menschen ab 60 Jahren, pflegebedürftige Menschen in Einrichtungen oder zu Hause, 
Menschen, die in Einrichtungen für Menschen mit Behinderung oder anderen Einrichtungen mit besonders 
gefährdeten Gruppen betreut oder gepflegt werden oder dort wohnen, Menschen mit Immunschwäche 
oder unter immunsuppressiver Therapie sowie Menschen, die bislang ausschließlich die Vektor-Impfstoffe 
von AstraZeneca bzw. Johnson & Johnson erhalten haben. Die Zweitimpfung muss bei diesen Gruppen min-
destens sechs Monate zurückliegen.
Für den Impftermin sind ein Personalausweis, die Krankenversicherungskarte und ein Impfpass mitzubrin-
gen. Je nach Zuspruch ist mit Wartezeiten zu rechnen.
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
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Brunnen am Rathaus wieder in Betrieb
Nachdem die Brunnenfigur am Rathaus sowie teilweise der Brunnen selbst vergange-
nes Jahr beschädigt wurden, konnte nun die Figur restauriert und ein neuer Plattenbe-
lag sowie Sockel angebracht werden. Ebenso wurde der Wasserbehälter erneuert. Der 
Ortsbrunnen erscheint nun in neuem Glanz.

Landesgesundheitsamt 
ruft Warnstufe aus

Aufgrund der anhaltend hohen Belegung von Intensivbetten mit COVID-19-Pati-
entinnen und -Patienten hat das Landesgesundheitsamt gemäß der Corona-Ver-
ordnung die Warnstufe ausgerufen. Dies bedeutet vor allem für ungeimpfte und 
nicht genesene Personen ab Mittwoch, 3. November 2021, stärkere Einschränkun-
gen.
In der Warnstufe müssen nicht-geimpfte und nicht-genesene Personen in vielen Berei-
chen des gesellschaftlichen Lebens einen PCR-Test vorlegen - insbesondere in Innen-
räumen. Das betrifft etwa Veranstaltungen, den Restaurant-, Messe- oder Kinobesuch, 
aber auch den Vereinssport in geschlossenen Räumen. Der PCR-Test darf nicht älter als 
48 Stunden sein.
Was genau gilt, kann der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.



8   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  5. November 2021  •  Nr. 44Amtliche Bekanntmachungen

1

Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet.

Neu ist das 2G-Optionsmodell: 
 Maskenpflicht entfällt für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit Publikumsverkehr in der 

Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit einem Aushang für 
den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden.

 Maskenpflicht entfällt für Beschäftigte, wenn diese ihren Impf- oder Genesenen-Nachweis freiwillig bei 
den Arbeitgeber*innen vorlegen.
Die Wahl der 2G-Option haben grundsätzlich alle Lebensbereiche, zum Beispiel die Gastronomie, Kultur-, 
Freizeit- und sonstige Einrichtungen sowie Verkehrswesen, Messen, Handels- und Dienstleistungsbetriebe.

Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet.

Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet.

Stand: 27. Oktober 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen. 
Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig)
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen, 

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft 

eingehalten werden kann
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt. 

Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung*

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule)
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test 

erforderlich)
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis 

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich)
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich)
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine 

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich)

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote

Corona-Regeln ab 28. Oktober 2021
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Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

  BESTE INFOS       Ihr Mitt eilungsblatt 

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Ihre Bilder für artikelstar

Gestaltung

Achten Sie bei Porträtfotos auf einen ruhigen Hintergrund 
und einen ausreichenden Bildausschnitt. Bilder können noch 
beschnitten werden – erweitert nicht. Nähern Sie sich lieber 
dem Objekt und versuchen Sie ohne den Zoom zu arbeiten.

Nutzen Sie die Drittelregel: Bilder mit zentriertem Motiv 
wirken schnell langweilig.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13
 Sophia.Noack@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
 Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (Mitte April bis Mitte Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im November

Wann? Wer? Was? Wo?
Mi., 10.11. GV Edelweiß 

Kälbertshausen
Mitglieder-
versammlung

Bürgerhaus 
Kälbertshausen

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall 

kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!

Foto: Pixabay
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Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Montag, 8.11. Restmüll
Dienstag, 9.11. Papiertonne

Bevölkerungsfortschreibung
Oktober 2021
Monat 
Oktober 2021

Hüffenhardt Kälbertshausen gesamt

Stand 
Monatsanfang 1.551 489 2.040
Geburten 0 0 0
Sterbefälle 2 0 2
Zuzüge 7 0 7
Wegzüge 9 2 11
Stand Monatsende 1.547 487 2.034

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen

Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 9.11. um 20.00 Uhr zu einer Übung (Übung/Löschangriff).

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 18.11.2021
Für Donnerstag, 18.11.2021 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 5.11.2021 bei der Gemeinde einzureichen.

Landesgesundheitsamt ruft Warnstufe aus
Aufgrund der anhaltend hohen Belegung von Intensivbetten mit Co-
vid-19-Patientinnen und -Patienten hat das Landesgesundheitsamt 
gemäß der Corona-Verordnung die Warnstufe ausgerufen. Dies be-
deutet vor allem für ungeimpfte und nicht genesene Personen seit 
Mittwoch, 3. November 2021 stärkere Einschränkungen.
Am Dienstag, 2. November 2021 wurden auf den Intensivstationen im 
Land den zweiten Werktag in Folge mehr als 250 Covid-19-Patientin-
nen und -Patienten behandelt. Damit wird in Baden-Württemberg die 
sogenannte Warnstufe ausgerufen. Die damit zusammenhängenden 
Einschränkungen, vor allem für nicht geimpfte oder nicht genesene, 
traten am Mittwoch, 3. November 2021 in Kraft.
In der Warnstufe müssen nicht geimpfte und nicht genesene Perso-
nen in vielen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens einen PCR-
Test vorlegen - insbesondere in Innenräumen. Das betrifft etwa Ver-

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.
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Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten für 
das 4. Kalendervierteljahr 2021 am 15.11.2021 fällig werden. Den ent-
sprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zugesandten 
Bescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Buchungs-
zeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Prüfung der Sirenenanlage
Am Samstag, 13.11.2021 findet eine Prüfung der Sirenenanlage in 
Hüffenhardt und Kälbertshausen statt.
Um ca. 11.00 Uhr wird es einen Probealarm geben.
Wir bitten um Beachtung.

Antrag auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnah-
men und Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis für die 
Durchführung einer Veranstaltung auf öffentlichen 
Straßen 
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet ab sofort die Möglichkeit an, den 
Antrag auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen nach § 45 
StVO (Einrichtung einer Baustelle) sowie den Antrag auf Erteilung 
einer Erlaubnis nach § 29 Abs. 2 StVO für die Durchführung einer 
Veranstaltung auf öffentlichen Straßen online über die Homepage der 
Gemeinde selbst ausfüllen zu können.
Unter der Rubrik „Formulare und Downloads“ finden Sie die Formula-
re zum Downloaden und zum Selbstausfüllen.
Die online ausgefüllten Formulare müssen von Ihnen zu Hause aus-
gedruckt und unterschrieben werden. Wir empfehlen, die ausgefüllten 
Anträge beim Ordnungsamt der Gemeinde abzugeben. So können 
wir unsere hierzu erforderliche Stellungnahme gleich mit an das Land-
ratsamt des NOK weiterleiten.

Neckar-Odenwald-Kreis
Landratsamt
Flurneuordnung und Landentwicklung

Öffentliche Bekanntmachung vom 25.10.2021 über 
das Nichtbestehen der UVP-Pflicht
Flurbereinigung Obrigheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14 - 1852/ B 07.14/ N 5

Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis - Untere Flurbereinigungs-
behörde - hat den Bau der gemeinschaftlichen Anlagen durch einfa-
che Änderung Nr. 5 des Planes nach § 41 FlurbG in der Flurbereini-
gung Obrigheim für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erfor-
derlich ist. Die umweltrelevanten Maßnahmen beschränken sich 
auf einen Wegausbau auf vorhandener Trasse, die Beseitigung von 
Anlandungen an einem Wassergraben, die Schaffung von Notüber-
läufen an vorhandenen Retentionsbecken und die Herstellung einer 
Wegzufahrt. Eingriffe in Schutzgüter liegen nur vereinzelt vor bzw. 
liegen unterhalb der Erheblichkeitsschwelle.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unterrich-
tet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Lan-
desamts für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/1582) eingesehen werden.

gez. Lünenschloß DS

anstaltungen, den Restaurant-, Messe- oder Kinobesuch, aber auch 
den Vereinssport in geschlossenen Räumen. Der PCR-Test darf nicht 
älter als 48 Stunden sein.
Vor allem nicht geimpfte Personen auf den Intensivstationen
„Die erste kritische Marke ist erreicht, die Lage in den Krankenhäu-
sern angespannt“, sagte Gesundheitsminister Manne Lucha. „Wir 
erleben derzeit eine Pandemie der Ungeimpften. Das sehen wir nicht 
nur an den getrennt ausgewiesenen Inzidenz-Werten, sondern auch 
auf den Intensivstationen. Dort liegen fast ausnahmslos nicht geimpf-
te Patientinnen und Patienten mit einem schweren Verlauf. Es ist des-
halb klar, dass wir mit den Einschränkungen bei den nicht Geimpften 
ansetzen müssen. Sie sind Treiber der Pandemie und sorgen für die 
Belastung des Gesundheitssystems. Die Einschränkungen dienen 
aber auch dem Schutz der gesamten Bevölkerung. Denn wenn die 
Auslastung der Krankenhäuser zunimmt, müssen auch wieder Ope-
rationen, Krebsbehandlungen oder andere nicht zwingend notwendi-
ge Eingriffe in den Krankenhäusern verschoben werden. Die Lösung 
ist deshalb eindeutig: Die Impfung ist der Weg aus der Pandemie.“
Mit der Warnstufe entfällt auch die Befreiung von der Maskenpflicht 
beim 2G-Optionsmodell für immunisierte Besucherinnen und Besu-
cher sowie Beschäftigte. Ein Haushalt darf sich in der Warnstufe nur 
noch mit fünf weiteren Personen treffen - ausgenommen sind auch 
hier Geimpfte oder Genesene, Personen unter 18 Jahren sowie 
Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen 
können oder für die keine Impfempfehlung der Ständigen Impfkom-
mission (STIKO) besteht.
Stufenregelung der Corona-Verordnung
Bereits mit der Corona-Verordnung im September 2021 wurden in 
Baden-Württemberg drei Stufen festgelegt, die in enger und intensi-
ver Zusammenarbeit mit Expertinnen und Experten aus der medizini-
schen Praxis entstanden sind:
Basisstufe: Zahlen und Grenzwerte der Warn- oder Alarmstufe lan-
desweit nicht erreicht oder überschritten.
Warnstufe: 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz (Anzahl der stationär 
zur Behandlung aufgenommenen Patientinnen und Patienten, die an 
COVID-19 erkrankt sind, je 100.000 Einwohner innerhalb von sieben 
Tagen) erreicht oder überschreitet 8 oder ab 250 COVID-19-Patientin-
nen und -Patienten auf den Intensivstationen.
Alarmstufe: 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz (Anzahl der stationär 
zur Behandlung aufgenommenen Patientinnen und Patienten, die an 
COVID-19 erkrankt sind, je 100.000 Einwohner innerhalb von sieben 
Tagen) erreicht oder überschreitet 12 oder ab 390 COVID-19-Patien-
tinnen und -Patienten auf den Intensivstationen.
Das Landesgesundheitsamt (LGA) macht den Eintritt der jeweiligen 
Stufe durch Veröffentlichung im Internet bekannt.
Grundlage dafür sind die vom LGA veröffentlichten Zahlen im Lagebe-
richt. Für ein Eintreten der jeweiligen Stufe ist erforderlich, dass die für 
eine Stufe maßgebliche Zahl der Hospitalisierungs-Inzidenz an fünf 
aufeinander folgenden Werktagen oder der Auslastung der Intensiv-
betten an zwei aufeinander folgenden Werktagen erreicht oder über-
schritten wurde. Die nächstniedrigere Stufe tritt ein, wenn die für eine 
Stufe maßgebliche Zahl an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen 
unterschritten wurde. Samstage, Sonn- und Feiertage unterbrechen 
die Zählung der maßgeblichen Werktage nicht. Die in der Verordnung 
geregelten Maßnahmen der jeweiligen Stufe gelten ab dem Tag nach 
der Bekanntmachung. Quelle: www.baden-wuerttemberg.de

Corona-Hotline in vier Fremdsprachen
Die Corona-Hotline des Ministeriums für Soziales, Gesundheit 
und Integration ist ab dem 5. November auch in vier Fremdspra-
chen erreichbar. Unter der Nummer 0711/41011160 können sich 
Ratsuchende in den Sprachen Englisch, Türkisch, Arabisch und 
Russisch an die Hotline wenden. Sie ist montags bis freitags von 
9.00 bis 17.00 Uhr erreichbar.
Die Corona-Hotline informiert bei Fragen rund um das Thema 
Coronavirus. Dies sind zum Beispiel Fragen bei Unklarheiten zu 
Tests und Testpflicht, Quarantäne, zum Impfen, zur Einreise nach 
Baden-Württemberg oder andere aktuelle Regelungen. 
Die Hotline ist auf Deutsch erreichbar unter der Nummer 
0711/90439555. 
Für gehörlose Menschen steht die Hotline ebenfalls von Montag 
bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr als Video-Chat unter https:// 
sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pfle-
ge/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-
zu-coronavirus/video-chat-gebaerdensprache/ zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen

Foto: Thinkstock/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Trip-Tips vom Tageblatt
Auf den Pfaden der Römer
Das reizvolle Dorf Grombach liegt zwischen der Kreisstadt Sinsheim 
und Bad Rappenau im romantischen und burgenreichen Kraichgau. 
Der Heimatfreund weiß um die Schönheiten dieser kleinen Gemein-
de, die 80 Hektar Wald ihr Eigen nennt. 
Wandern kann hier zum Hobby werden. In Grombachs abwechs-
lungsreicher Umgebung finden ältere und jüngere Wanderer ideale 
Voraussetzungen, um sich in frischer, würziger Waldluft zu erholen.
Ein vier Kilometer langer Wanderweg führt ab Waldparkplatz (Rich-
tung Steinsfurt) an einem Kalksteinbruch und an der alten Mühle vor-
bei, durch die Stille des 60 Hektar großen „Bauernwaldes“. Von der 
Schutzhütte mit dem Kinderspielplatz bieten sich wundervolle Blicke 
auf den Ort und in den Kraichgau. Durch die gesamte Gemarkung 
führen gut ausgebaute Wege.
Der Kraichgau zählt zu den früh besiedelten Räumen. In dieser herr-
lichen Landschaft um Grombach haben sich bereits die alten Römer 
(1. bis 3. Jahrhundert n. Chr.) wohlgefühlt, wie die in der „Schelmen-
klinge“ entdeckten Reste einer römischen Niederlassung bezeugen. 
Urkundlich wird Grombach erstmals im Jahre 1208 erwähnt, obwohl 
der Ort bedeutend älter ist. 
Im Gewann „Battenhausen“ stand einst eine Siedlung gleichen Na-
mens, die aber restlos untergegangen ist.
An der Stelle des im 15. Jahrhundert erbauten Wasserschlosses 
(s. Bild) erhob sich damals eine Burganlage. Im Mittelalter gehörte 
Grombach zum Bistum Worms. Um 1330 wurd eine der heiligen Mar-
garete geweihte Kirche erwähnt, die unter dem Patronat des Ritter-
stiftes Wimpfen stand. Die Herren von Venningen kauften im Jahre 
1448 Dorf und Schloss vom Bistum Worms. Neben der Dorfkirche 
ist das ehemalige Wasserschloss - heute ein Gutshof - sehenswert, 
das durch die Zuschüttung des Wassergrabens seinen Charakter als 
Wasserschloss verloren hat.
Text und Zeichnung: E. John
Tageblatt, 8. Juni 1972
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Neues Programm
Anmeldungen unter: Tel. 06261/918660-0 oder E-Mail 
info@vhs-mosbach.de
Neu
Spanisch I Vormittagskurs für Anfänger GER A1
Sie wollen spanisch lernen - und das so schnell und so effizient wie 
möglich? Beim nächsten Spanien-Urlaub möchten Sie sich mit den 
Einheimischen verständigen und Alltagssituationen souverän auf spa-
nisch meistern? Sie haben keine Lust auf trockenes und langwieriges 
Auswendiglernen, sondern möchten sich die Sprache spielerisch und 
praxisbezogen aneignen? Dann haben Sie genau den richtigen Kurs 
gefunden. Einfach anmelden und Sie erfahren in kürzester Zeit, wie 
Sie vom Anfänger zum Smalltalk-Profi werden.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Volkstrauertag am 14. November - ein Tag der 
Erinnerung
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier veränderte in seiner 
Ansprache aus dem Jahre 2020 den Text des Gedenkens an die 
Toten - er bezieht nun auch ausdrücklich Geschehnisse der jün-
geren Geschichte und Gegenwart in das Gedenken mit ein.
Es ist ein Tag, um sich an diejenigen zu erinnern, die in Deutsch-
land durch Hass und Gewalt Opfer geworden sind, sei es durch 
Terrorismus und Extremismus, Antisemitismus und Rassismus in 
unserem Land.
An die Soldaten der beiden Weltkriege soll erinnert werden, auch 
an die jüdischen Soldaten, die im Ersten Weltkrieg für ihr Land - 
für Deutschland kämpften, um dann im zweiten Weltkrieg in den 
Gaskammern zu sterben, an die Minderheit der Sinti und Roma, 
auch an die Bundeswehrsoldaten und Einsatzkräfte, die im Aus-
landseinsatz ihr Leben verloren haben.
Es soll derer gedacht werden, die verfolgt und getötet wurden, 
weil sie einem anderen Volk angehörten, einer anderen Rasse 
zugerechnet wurden, Teil einer Minderheit waren oder deren Le-
ben wegen einer Krankheit oder Behinderung als lebensunwert 
bezeichnet wurde.
Auch die Menschen, die ums Leben kamen, weil sie mutig Wi-
derstand geleistet haben, wollen wir nicht vergessen.
In unserer Gemeinde finden die Erinnerungs- und Gedenkver-
anstaltungen in Hüffenhardt und Ortsteil Kälbertshausen jeweils 
nach den Gottesdiensten am Sonntag, 14. November statt. Ge-
naueres können Sie dem Amtsblatt der kommenden Woche ent-
nehmen.
In diesem Zusammenhang möchten wir es nicht versäumen auf 
den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. hinzuwei-
sen. Der Volksbund kümmert sich um Gräber und Anlagen, die 
sich im Ausland befinden. Ein wichtiger Beitrag für den Frieden.
Wenn Sie hierfür spenden möchten: 
Spendenkonto: BW Bank IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Hüffenhardt - früher
Das Dorf im Dritten Reich
Im Gegensatz zu unseren Nachbar-Dörfern entwickelte sich bei uns 
recht früh ein intensiver Bezug zur national sozialistischen Einstellung, 
zum Nazi-Land. Ein recht früher Beweis war der Abbruch der Syn-
agoge, die in der Reisengasse stand. Sie wurde unter angeordne-
tem Beifalls-Jubel eingerissen und die Trümmer abends am Orts rand 
Kälbertshausen ebenfalls umjubelt verbrannt. Nicht alle Hüffenhard-
ter gingen jeweils zu diesem Ereignis. Jahre danach wird das Hitler-
Jugend-Heim, das HJ-Heim gebaut und auch das Baracken-Lager 
hinter dem Schulhaus. Anlagen, die es in Siegelsbach oder Haßmers-
heim nicht gibt. Und auch hier war die Einwohner-Zustimmung nicht 
allumfassend. Wer aber nicht für all dies unbedingt ist, hält sich mit 
Äußerungen zurück. Er weiß, dass offener Wider spruch für ihn sehr 
schlimme Folgen haben kann. Es ist ja sogar schon so, dass angebo-
rene geistige Behinde rung für den Behinderten lebensgefährlich ist. 
Ein solcher Mensch gehörte nicht zum Reichs-Volk. Er wird „entsorgt“! 
So der Uhles-Fritz. Ein mittelalter Mann, der manchmal mit Geschrei 
im Dorf rumlief. Wer ihn kannte, wusste dass die Schreierei harmlos 
ist. Eines Tages wird er in die Anstalt nach Schwarzach gebracht. Die 
Nachbarn von seiner bisherigen Wohnung (er war zusammen mit sei-
ner Mutter in einem kleinen Haus) sagten gleich „wirst sehen: Der 
Fritz kommt nicht mehr!“ - Einige Wochen später wurde bekannt: Der 
Fritz ist gestorben! Wie? Das kann man sich denken ... Wir leben im 
Hitler-Reich!
Karlheinz Reinmuth

Volkshochschule
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Tagen geöffnet: Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 
bis 10.00 Uhr, Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr und Sonntag von 10.00 
bis 12.00 Uhr.
Besonders berücksichtigt wurden dabei auch die Fans von Fußball-
Bundesligist TSG 1899 Hoffenheim aus dem Raum Mosbach: Ab so-
fort öffnet das Testzentrum zusätzlich an den Samstagen von deren 
Heimspielen. So lange in der PreZero-Arena die 3G-Regeln gelten, 
ermöglicht ein tagesaktueller Nachweis aus dem DRK-Testzentrum 
den Zugang mit einer Eintrittskarte auch für nicht gegen das neuartige 
Coronavirus geimpfte Personen. Vorgesehen sind dafür zur Testung 
bis Jahresende die Samstage des 20. November sowie des 4. und 
18. Dezember, jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.
„Wir wollen mit dem Angebot ermöglichen, dass auch Personen, die 
aus unterschiedlichen Gründen nicht gegen Covid-19 geimpft sind, 
an gewohnter Stelle ihren Nachweis erlangen können“, erklärt Steffen 
Blaschek, Kreisgeschäftsführer des DRKs in Mosbach. Nicht zuletzt 
sieht man darin beim Mosbacher DRK weiterhin einen effektiven Bei-
trag zur Pandemiebekämpfung, da korrekt ausgeführte Schnelltes-
tungen einen Großteil der Corona-Infektionen erkennen. Zu einem 
fairen Preis von zwölf Euro werde damit für alle Personen ab sechs 
Jahren, die symptomfrei und keine Kontaktpersonen von Infizierten 
sind, ein niederschwelliges Testangebot mitten in der Mosbacher 
Kernstadt vorgehalten, erklärte Blaschek.
Gebucht werden können die Termine über die Internetseite 
www.drk-mosbach.de oder über die Rufnummer 0173/2938564.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Wunschberuf und Plan B - Online-Workshop der Arbeitsagentur 
am 11. November 
Schüler*innen, die ihren Wunschberuf noch nicht gefunden haben 
oder diesen nicht realisieren konnten, erhalten im Online-Workshop 
mit der Berufsberatung wertvolle Tipps. 
Sie erfahren wie man es schafft, dass der Wunschberuf in greifbare 
Nähe rückt. Auch der Weg zu einem Plan B wird Thema der Veran-
staltung sein.
Der Workshop findet am 11. November von 16.30 bis 18.00 Uhr statt. 
Er wird online von der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim im Rahmen der Reihe „Next Level - finde deinen Weg“ 
durchgeführt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich: per E-Mail an 
Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch bei Su-
sanne Ehrmann unter 0791/9758321.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-
phone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal werden 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Wer einen Termin bei der Berufsberatung möchte, kann diesen per 
E-Mail SchwaebischHall.U25@arbeitsagentur.de (Jugendliche aus 
dem Landkreis Schwäbisch Hall und dem Hohenlohekreis) oder 
Tauberbischofsheim.U25@arbeitsagentur.de (Jugendliche aus dem 
Main-Tauber-Kreis und dem Neckar-Odenwald-Kreis) vereinba-
ren. Möglich ist auch eine telefonische Terminvereinbarung unter 
0791/9758444. Gerne kann auch ein Termin für eine Videoberatung 
vereinbart werden. 
Weitere Online-Veranstaltungen der Serie
• 16.11.2021 | 18.00 - 19.30 Uhr | Lass MINT in dein Leben - Chan-

cen und Vielfalt der MINT-Berufe.
• 24.11.2021 | 17.00 - 18.30 Uhr | Über eine weiterführende Schule 

zum Traumberuf?
• 2.12.2021 | 16.00 - 17.30 Uhr | Zurück in die Zukunft - Wie sich 

Berufe verändern.
• 8.12.2021 | 18.00 - 19.30 Uhr | Abi spezial: Go for gold! 

-  Mein Karriereplan - 
• 18.1.2022 | 18.00 - 19.30 Uhr I Hilfe, mein Kind macht Abi! 
• 26.1.2022 | 18.00 - 19.30 Uhr I Hilfe, mein Kind macht Abi! *Wie-

derholung*

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration
Corona-Verordnung angepasst
Änderungen beim 2G-Optionsmodell und bei Weihnachtsmärk-
ten
Die Landesregierung hat die Corona-Verordnung angepasst. Die 
Änderungen, die am Donnerstag, 28. Oktober in Kraft traten, betref-
fen vor allen das 2G-Optionsmodell und die Regeln für Weihnachts-
märkte.

Pascale Schönhardt, Dienstag, 9.11.2021, 9.00 - 10.30 Uhr, 5 Ter-
mine, 10 UE, Familienzentrum, VHS-Raum, Keltergasse 14, Hüffen-
hardt, 39,00 Euro, ab 8 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmer-
zahl höhere Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06261/918660-0
Kurs 422HUA
Neu
Französisch für die Reise
Wollen Sie so schnell wie möglich französisch leicht und effektiv ler-
nen? Haben Sie keine Lust, komplizierte Theorie zu pauken? Üben 
Sie authentische Redewendungen, dazu praktische Vokabeln und 
Sätze für Alltagssituationen für den nächsten Urlaub in Frankreich. 
Einfach anmelden und erfahren, wie Sie in kürzester Zeit vom Anfän-
ger zum Smalltalk-Profi werden.
Pascale Schönhardt, Freitag, 12.11.2021, 9.00 - 10.30 Uhr, 5 Termine, 
10 UE, Familienzentrum, VHS Raum, Keltergasse 14, Hüffenhardt, 
39,00 Euro, ab 8 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl hö-
here Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06261/918660-0
Kurs 408HUA

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
• Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 

06261/82231
• Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
• Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Individuelle Reha bei Post-Covid
Kurzatmigkeit, Konzentrationsschwäche, Erschöpfung, Muskel-
schwäche, Depression - die gesundheitlichen Beschwerden nach 
einer überstandenen Corona-Erkrankung können vielfältig sein. Die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg kann Be-
troffenen helfen, wieder in den Alltag und den Beruf zurückzukom-
men. Mit einer individuell auf die Beschwerden zugeschnittenen Re-
habilitationsmaßnahme können Versicherte eine „Post-Covid-Reha“ 
erhalten. Die Antragstellung erfolgt schnell und unbürokratisch über 
die landesweiten Ansprechstellen für Prävention und Reha der DRV 
Baden-Württemberg.
Betroffene erhalten in einer Reha-Klinik einen Behandlungsplatz, der 
konkret auf die Symptome zugeschnitten ist: Neben Atem- und Ergo-
therapie werden unter anderem Ausdauertraining, Krankengymnastik 
sowie bei Bedarf Psychotherapie angeboten. Die Behandlungen sol-
len dabei helfen, die körperliche Leistungsfähigkeit wiederzuerlangen.
Post-Covid-Rehabilitationen kommen sowohl für Betroffene in Frage, 
die dies als Anschlussheilbehandlung nach einem Klinikaufenthalt be-
nötigen. Aber auch Genesene, die länger als zwölf Wochen nach ei-
ner Corona-Erkrankung weiterhin krankgeschrieben sind, sollten sich 
an ihre behandelnde Ärztin oder ihren Arzt wenden und eine Post-
Covid-Reha beantragen.
Adressen und Telefonnummern der Ansprechstellen für Prävention 
und Reha in ihrer Nähe finden Interessierte unter 
www.drv-bw.de/ansprechstelle

DRK Kreisverband Mosbach

DRK-Testzentrum mit neuen Öffnungszeiten 
Bei Änderungen auch die Fans der TSG 1899 Hoffenheim be-
rücksichtigt
Wie bereits angekündigt hat der Kreisverband des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) in Mosbach die Öffnungszeiten seines Testzentrums 
geändert. Ab November hat das vormalige kommunale Testzentrum 
in der ehemaligen Abfüllhalle der Hübner-Brauerei an den folgenden 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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sprechend beraten. „Sollten die Ärzte ihrem Versorgungsauftrag nicht 
gerecht werden können, werden wir selbstverständlich unterstützend 
eingreifen und kurzfristig weitere 50 mobile Impfteams aktivieren, um 
weitere niedrigschwellige Impfangebote zu ermöglichen“, so Lucha 
abschließend. Quelle: www.baden-wuerttemberg.de

ForstBW 
Onlinebestellung für Ihr Brennholz vor Ort
Spätestens zu Beginn des ersten herbstlichen Laubfalls startet die 
Holzernte für Laubhölzer im Wald. Der wertvolle Brennstoff Holz für 
Ofen und Kamin kann nun für den Staatswald online über 
www.forstbw.de bestellt werden.
Durch die Eingabe des jeweiligen Forstbezirks und des für Sie als 
Käufer in Frage kommenden Forstreviers in das Bestellformular erhal-
ten Sie auf einen Blick alle Informationen zu den angebotenen Holzar-
ten und Preisen. Die Abgrenzungen der Forstbezirke und Forstreviere 
können einer interaktiven Landkarte auf der Homepage von ForstBW 
entnommen werden. So können Sie bequem von zu Hause aus Ihr 
Brennholz bestellen - ein schneller und kundenfreundlicher Prozess, 
der für Kundinnen, Kunden und Forstleute alle Informationen bündelt. 
Nach der Online-Bestellung findet die weitere Abwicklung über die 
Forstbezirke vor Ort statt. Der Bestellzeitraum für diesen Winter en-
det am 31.1.2022. Selbstverständlich können Sie auch wie bisher Ihr 
Brennholz schriftlich über ein Bestellformular bestellen. Dieses erhal-
ten Sie beim Forstbezirk Odenwald, Schlossweg 1, 74869 Schwarz-
ach. Telefonische Bestellungen können leider nicht mehr bearbeitet 
werden. Die Bestellung von Flächenlosen erfolgt beim Revierleiter 
vor Ort oder bei beim Forstbezirk - jeweils mit einem entsprechenden 
Bestellformular.
Brennholz online bestellen: 
https://www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/bhf/ 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Mittwoch und Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Wochenspruch
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
 (Matthäus 5,9)
Termine
Hüffenhardt
Donnerstag, 4.11.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Samstag, 6.11.
10.00 Uhr Flötenkreis
Sonntag, 7.11.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Präd. Chr. Nordmann (Kirche, mit med. 

Maske)
Dienstag, 9.11.
10.30 Uhr Gottesdienst im Wohn- und Pflegeheim
Mittwoch, 10.11.
10.30 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Konfi-Kurs (Gemeindehaus)
19.30 Uhr Kirchenchorprobe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 11.11.
15.00 Uhr Frauenkreis (Gemeindehaus)
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Samstag, 6.11. 
18.10 Uhr Gottesdienst mit Präd. Chr. Nordmann (Kirche, mit med. 

Maske)

2G-Optionsmodell
Wenn sich ein Betrieb (z. B. ein Restaurant) in der Basisstufe für das 
2G-Optionsmodell entscheidet, können nun auch die immunisierten 
Beschäftigten die Maske abnehmen. Dafür müssen sie ihrem Arbeit-
geber ihren Impf- oder Genesenenstatus nachweisen - jede Arbeit-
nehmerin und jeder Arbeitnehmer kann freiwillig entscheiden, ob sie 
oder er das tun möchte. Ein Fragerecht des Arbeitgebers besteht 
dazu nicht. Immunisierte Beschäftigte haben jedoch keinen Anspruch 
darauf, die Maske absetzen zu dürfen - die Entscheidung trifft letztlich 
der Arbeitgeber. Hierbei sind die allgemeinen gesetzlichen Vorgaben 
des Datenschutzes einzuhalten.
Hintergrund dieser Änderung ist eine erneute Prüfung der Sachlage 
in Zusammenarbeit mit dem baden-württembergischen Landesbe-
auftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (LfDI).
Das 2G-Optionsmodell kann generell nur in der Basisstufe angewen-
det werden. 
Sollte die Warnstufe ausgerufen werden, ist das 2G-Optionsmodell 
nicht mehr möglich.
Weihnachtsmärkte
In die neue Verordnung hat die Landesregierung nun eine Sonder-
regelung für Weihnachtsmärkte aufgenommen. Grundsätzlich gilt auf 
Weihnachtsmärkten die Maskenpflicht und die Kontaktdatenerfas-
sung. Stände mit Speisen und Getränken zum sofortigen Verzehr 
und sonstigen Angeboten, die zum Verweilen einladen (z.B. Fahr-
geschäfte oder Kulturbeiträge), dürfen nur von Personen aufgesucht 
werden, die geimpft, genesen oder getestet sind (3G-Pflicht). In der 
Alarmstufe gilt die 2G-Pflicht.
Für den Besuch von Verkaufsständen, an denen ausschließlich der 
Warenverkauf stattfindet, ist kein 3G-/2G-Nachweis erforderlich. Der 
Veranstalter hat die Gesamtverantwortung für die Organisation zu 
übernehmen.
Bereits Ende September hatte sich das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Schaustellerbranche und der kommunalen Landesverbände auf Eck-
punkte für die Weihnachtsmärkte geeinigt und dazu einen Leitfaden 
veröffentlicht. Der Kern dieser Eckpunkte findet nun in der Corona-
Verordnung seine Grundlage.

Auffrischimpfung für alle Bürger empfohlen
Gesundheitsminister Manne Lucha appelliert an die Bevölkerung, 
das Angebot der Auffrischimpfung zu nutzen. Aktuelle Untersuchun-
gen zeigen, dass der Impfschutz gerade bei der Delta-Variante mit der 
Zeit nachlässt. Durch die Auffrischimpfung können die sogenannten 
Durchbruchinfektionen jedoch erheblich gesenkt werden.
Angesichts steigender Infektionszahlen und der starken Auslastung 
der Intensivstationen im Land appelliert Gesundheitsminister Manne 
Lucha an die Bevölkerung, das Angebot der Auffrischimpfung zu nut-
zen. Diese sei für alle Menschen wichtig, deren letzte Impfung länger 
als ein halbes Jahr zurückliege. Bei Johnson & Johnson ist die Auffri-
schung schon nach vier Wochen empfohlen. Darauf wies der baden-
württembergische Gesundheitsminister hin.
„Wir dürfen unseren großen Erfolg bei der Bekämpfung der Corona-
Pandemie auf keinen Fall gefährden. Deshalb ist es wichtig, dass wir 
alle geschützt bleiben - allen voran ältere Menschen und die Bewoh-
nerinnen und Bewohner in Alten- und Pflegeheimen. Aber auch bei 
bestimmten Berufsgruppen wie Pfleger, Lehrerinnen, Erziehern oder 
Polizistinnen, die Kontakt zu vielen Menschen haben, werben wir für 
die Drittimpfung. Sie alle wurden schon sehr früh geimpft, entspre-
chend ist davon auszugehen, dass die Immunantwort langsam nach-
lässt“, so Lucha.
Krankenhäuser vor Überlastung schützen
Aktuelle Untersuchungen der Uniklinik Freiburg zeigen, dass der 
Impfschutz gerade bei der Delta-Variante mit der Zeit nachlässt. „Die 
gute Nachricht ist, dass bei einer dritten Impfung mit Biontech/Pfizer 
die notwendig hohe Konzentration an Antikörpern vorhanden ist. 
Durch Boostern können wir also die Wahrscheinlichkeit von so ge-
nannten Durchbruchinfektionen erheblich senken“, so Lucha weiter. 
Dies hätten auch Erfahrungen anderer Länder wie zum Beispiel Israel 
gezeigt. „Wir müssen alles dafür tun, um die Krankenhäuser vor einer 
Überlastung zu schützen. Ich habe kein Verständnis dafür, dass die 
Intensivstationen zum weitaus größten Teil von Nicht-Geimpften be-
legt sind. Eine Pandemie ist keine Privatsache, ich appelliere wirklich 
an alle, die es noch nicht getan haben: Lassen Sie sich impfen. Das 
Coronavirus geht uns alle an, weil die Auswirkungen der Pandemie 
die Bevölkerung im Gesamten und nicht nur den Einzelnen treffen.“
Wichtig sei jetzt, dass die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte 
gezielt auf ihre Patientinnen und Patienten zugehen und diese ent-

Kirchliche Nachrichten
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Montag, 8.11.
Siegelsbach   8.30 Uhr Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 9.11.  
Bad Rappenau 19.30 Uhr Gemeindezentrum: Präventionsver-

anstaltung zum Thema „Kultur der 
Achtsamkeit und grenzachtender Um-
gang“. Anmeldung erforderlich. 

Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.11.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Donnerstag, 11.11. - hl. Martin von Tours, Bischof
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Eine Anmeldung zu den Wochenendgottesdiensten im Pfarrbüro oder 
über unsere Homepage erleichtert die Arbeit der Ordnerdienste, da 
weiterhin Teilnehmerlisten geführt werden müssen. Wegen der Da-
tenerfassung bitten wir Sie, frühzeitig zu den Gottesdiensten zu kom-
men (10 Minuten vor Beginn).
Sollten Sie ohne Voranmeldung kommen, kann es sein, dass die Plät-
ze in der Kirche aufgrund der weiterhin geltenden Begrenzung der 
Sitzplätze belegt sind. Während der gesamten Feier muss eine OP-
Maske oder FFP2-Maske getragen werden sowie ein Abstand von 
1,50 m eingehalten werden. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
Anmeldung zur Firmvorbereitung 2021/2022
Die Anmeldephase für die Firmvorbereitung hat begonnen. Einge-
laden sind Jugendliche, die von Mitte 2005 bis Mitte 2007 geboren 
wurden. Sie haben eine persönliche Einladung zum Start in die Firm-
vorbereitung erhalten.
Der Start in die Firmvorbereitung findet mit einem Jugendgottesdienst 
(als Wort-Gottes-Feier) am Samstag, 6. November 2021, um 18.30 
Uhr in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau statt. An diesem Jugend-
gottesdienst können aus Platzgründen wegen der geltenden Hygie-
neregeln nur die Jugendlichen teilnehmen, die sich für die Firmvorbe-
reitung interessieren.
Im Rahmen dieses Jugendgottesdienstes gibt es für die Jugendlichen 
weitere Infos zur Firmvorbereitung. Dazu gehört auch die Anmeldung 
zu einem Gesprächstermin mit einer Firmbegleiterin/einem Firmbe-
gleiter oder einer Seelsorgerin/einem Seelsorger.
Wir feiern die Firmgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit am Wo-
chenende 24. bis 26. Juni 2022.
Verantwortlich für die Firmung ist im Seelsorgeteam
Gemeindereferent Daniel Kühner, Tel. 07264/8902251, kuehner@
kath-badrappenau.de, Threema-ID 6RF2K3DE.
Essener Adventskalender sind da
Wenn Sie einen Kalender zum Preis von 4,00 Euro erwerben möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro in Bad Rappenau (Tel.-Nr. 
07264/4332 oder per Mail an: pfarramt.badrappenau@kath-badrap-
penau.de).
Der Essener Adventskalender richtet sich an Kinder zwischen 4 und 
12 Jahren. Doch auch Eltern und LehrerInnen, Großeltern und Erzie-
herInnen werden darin zahlreiche Anregungen für die Zeit vom ersten 
Advent bis zum Dreikönigstag finden. 
Ab Oktober gibt es zusätzlich im Internet weiteres Material zum Ka-
lender. Ausmal- und Bastelvorlagen, Rezepte und Texte.
Informations- und Gesprächsabend
„Kultur der Achtsamkeit und grenzachtender Umgang“
In unserer Seelsorgeeinheit sind uns diese Themen wichtig und wir 
wollen alle gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Gemeinden ein si-
cherer Ort für Kinder, Jugendliche und Schutzbefohlene jeden Alters 
sind. Deshalb sieht das Präventionskonzept unserer Seelsorgeeinheit 
regelmäßige Informations- und Gesprächsabende vor. Die nächste 
Veranstaltung dieser Art findet am Dienstag, 9. November 2021, um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Bad Rappenau (Salinenstr. 11) statt.
Alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
unserer Seelsorgeeinheit, die mit Kindern und Jugendlichen oder an-
deren Schutzbefohlenen Kontakt haben und noch keine „Erklärung 
zum grenzachtenden Umgang“ unterschrieben haben, sind dazu sehr 
herzlich eingeladen. Darüber hinaus sind auch andere interessierte 
Personen willkommen. Eine Teilnahme ist in diesem Jahr aufgrund 
der geltenden Infektionsschutzregeln nur nach vorheriger Anmeldung 
bis spätestens Freitag, 5.11.2021, im Pfarrbüro (Tel. 07264/4332, 

Mittwoch, 10.11.
16.00 Uhr Konfi-Kurs im Hüffenhardt

Nachrichten
Pfarrer F. Ziegler ist bis 7. November nicht im Dienst. Vertre-
tung übernimmt Pfarrer Müller aus Obrigheim, Tel. 06261/7282 oder 
06262/6345.
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 116123
Konfi-Cup 2021
Im Oktober haben unsere Konfirmanden zum ersten Mal am Bezirks-
Fußballturnier gemischter Konfi-Mannschaften (Jungs/Mädchen) 
in Großeicholzheim teilgenommen. Von 8 Mannschaften erreichten 
sie den 2. Platz - die Entscheidung fiel erst in der Verlängerung des 
9-Meter-Schießens, also denkbar knapp. Herzliche Gratulation.
Achtung Vorankündigung
Wir veranstalten in diesem Jahr keinen Advents- und Weihnachts-
markt.
Weihnachten im Schuhkarton
In Zusammenarbeit mit der bekannten Initiative werden auch in die-
sem Jahr bei uns die beliebten Weihnachtspäckchen gepackt: Ein 
Schuhkarton, gefüllt mit schönen Dingen, die einem Kind eine Freude 
bereiten. Wer hilft mit? Jeder Beitrag ist eine Investition in das Leben 
eines Kindes. Sie können für die Aktion beten, spenden oder einen 
Schuhkarton liebevoll befüllen, es weitersagen. Für Kinder in vielen 
Ländern ist es eine große Freude dieses Geschenk zu erhalten. 
Weitere Informationen gibts dazu im Internet (www.weihnachten-im-
schuhkarton.org) oder über Broschüren bei der Bäckerei Fürll, in bei-
den Kirchen und im Bürgerhaus Kälbertshausen. Oder bei den Sam-
melstellen in Hüffenhardt (Familie Schirrmann, Eichendorfstraße 3) 
oder Kälbertshausen (Familie Knebel, In den Weinbergen 20). Geben 
Sie dort auch bis 15. November Ihren Schuhkarton ab.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de, Internet: 
www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Donnerstag, 4.11.  
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die 

Verstorbenen des Jahres und Reno-
vabis-Kollekte

Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 5.11. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Frei-

tag
Samstag, 6.11. (bitte bis Fr. 12.00 Uhr anmelden)
Bad Rappenau 18.30 Uhr Jugendgottesdienst zum Jugendsonn-

tag als Auftakt in die Firmvorbereitung 
(kein öffentlicher Gottesdienst - nur für 
die Jugendlichen, die sich auf die Fir-
mung vorbereiten)

Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Untergimpern 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 7.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis (bitte bis Fr. 12.00 
Uhr anmelden)
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
 12.00 Uhr Tauffeier 
Siegelsbach   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten
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Schulen und 
Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder
Hüffenhardt und Kälbertshausen

Laternenumzug nur für unsere Kindergartenkinder
Unser diesjähriger Laternenumzug findet dieses Jahr kindergartenge-
trennt jeweils in Hüffenhardt und in Kälbertshausen statt.
Alle Kindergartenkinder, deren Geschwister und Eltern treffen sich am 
11. November 2021 um 17.30 Uhr vor dem Kindergarten.
Wir freuen uns schon sehr darauf, mit den bunten Laternen durch die 
Nacht zu ziehen und zum Schluss gibt es noch eine leckere Martins-
gans.
Leider ist es uns in diesem Jahr nicht möglich, die gesamte Bevölke-
rung dazu einzuladen. Wir bitten Sie dafür um Verständnis.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 18. November 2021 findet die Jahreshauptver-
sammlung des DRK-Ortsvereins um 20.00 Uhr im Vereinsraum in der 
Mühlbacher Str. 5 statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung
  2.  Jahresbericht des Bereitschaftsführers
  3.  Bericht aus dem Jugendrotkreuz
  4.  Bericht des Kassenführers über die Jahresrechnung
  5.  Prüfbericht der Kassenprüfer
  6.  Aussprache zu den Berichten
  7.  Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vor-

standschaft
  8.  Grußworte
  9.  Neuwahlen
10.  Ehrungen
11.  Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 
15.11.2021 schriftlich bei dem ersten Vorsitzenden Uwe Basler, Am 
Bahndamm 2, 74906 Bad Rappenau eingereicht werden. Die Ver-
sammlung findet unter den tagesaktuellen Hygieneregeln statt.
Die Vorstandschaft

Gesangverein Edelweiß 
Kälbertshausen

Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Gesangvereins Edelweiß,
hiermit laden wir alle Mitglieder des Vereins zu unserer diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 10.11.2021 um 19.00 Uhr in 
das Bürgerhaus Kälbertshausen ein. Folgende Tagesordnung ist 
vorgesehen:
  1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2.  Gedenken an verstorbene Mitglieder und den Chorleiter
  3.  Tätigkeitsbericht des Vorstands für die Jahre 2020 und 2021
  4.  Kassenbericht der Kassenwartin für die Jahre 2020 und 2021
  5.  Bericht der Kassen-/Rechnungsprüfung
  6.  Ehrungen verdienter Mitglieder
  7.  Entlasung des Vorstands
  8.  Grußworte der Gemeinde und Ortschaft
  9.  Wahlen des/der

a) 1. Vorsitzenden und bis zu zwei Stellvertreter/-innen 
b)  Schriftführer/-in
c)  Kassenwart/-in
d)  vier Beisitzer/-innen
e)  zwei Rechnungsprüfer/-innen

10.  Verschiedenes und Ausschau

E-Mail pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de) möglich. Zur 
Teilnahme an der Veranstaltung ist ein 3G-Nachweis (geimpft, ge-
nesen, getestet) zwingend erforderlich. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und gute Gespräche.
Das Seelsorgeteam
Berichtigung Fehler im Artikel 
Im letzten Mitteilungsblatt und im Pfarrbrief berichteten wir über die 
anstehende Renovierung der Kath. Kirche in Untergimpern.
Bei der Angabe der Kosten hat sich ein Zahlenfehler eingeschlichen. 
Richtig muss es heißen:
Die Denkmalschutzbehörde des Rhein-Neckar-Kreises hat die 
Genehmigung für die Renovierungsarbeiten erteilt. 160.000 € sind 
als Gesamtkosten der Maßnahme veranschlagt, wobei 45.000 € von 
der Erzdiözese und 53.500 € von der Pfälzer Kath. Kirchenschaffnei 
Heidelberg bezuschusst werden; der Eigenanteil der Untergimperner 
Kirchengemeinde beträgt 61.500 €.
Redaktionsschluss Pfarrbrief Dezember und Januar
„Nach dem Pfarrbrief ist vor dem Pfarrbrief“. Kaum ist der November-
Pfarrbrief erschienen, laufen auch schon die Vorbereitungen für den 
nächsten Pfarrbrief an. Er wird Ende November erscheinen und die 
Monate Dezember 2021 und Januar 2022 umfassen. Bitte schicken 
Sie uns gerne Ihre Termine, Veranstaltungen, Rückblicke, Anregun-
gen und Ideen per Mail an:
pfarrbrief@kath-badrappenau.de. Vielen Dank.
Ihre Pfarrbrief-Redaktion
Bitte vormerken
Adventsbasar am Sonntag, 21.11.2021 in Obergimpern
Nachdem im letzten Jahr der traditionelle Adventsbasar des Bastel-
kreises Obergimpern leider wegen Corona abgesagt werden musste, 
soll er in diesem Jahre wieder stattfinden. Angeboten werden Ad-
ventskränze mit und ohne Deko, Türkränze, Gestecke und viel Krea-
tives für das ganze Jahr. 
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Persönliches Gespräch/Seelsorge
Wir haben immer ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns gerne Zeit 
für ein Gespräch mit Ihnen. Auch am Telefon ist ein gemeinsames 
Gebet oder ein Segen möglich. Am besten rufen Sie uns an oder mel-
den sich mit einer E-Mail. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute in dieser Zeit.
Ihre Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter 
www.seelenbad-rappenau.de

Jehovas Zeugen
Kontakt
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die Zu-
sammenkünfte finden momentan online statt.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157 34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136 9627985
Überall auf der Welt stehen Menschen vor Problemen, die Ängste, 
Sorgen und Schmerz verursachen. Vielleicht sind wir sogar persön-
lich betroffen, weil wir an einer schweren Krankheit leiden oder einen 
lieben Menschen durch den Tod verloren haben. Wir fragen uns wo-
möglich, ob es je besser wird. Die Antwort der Bibel macht Mut.
Die Bibel erklärt, warum es heute so viele Probleme gibt. Sie sagt 
aber auch, dass es nicht immer so bleiben wird. Im Bibelbuch Jere-
mia, Kapitel 29, Vers 11 lesen wir: „‚Ich weiß ja, was ich für euch im 
Sinn habe‘, erklärt Jehova. ‚Frieden und nicht Unglück. Ich möchte 
euch eine Zukunft und eine Hoffnung geben.‘“
Mit diesen Worten ließ Gott seine Anbeter wissen, dass er eine fried-
liche Zukunft für sie geplant hat. Auch wenn er sich an Personen 
richtete, die schon vor langer Zeit lebten, so beschreibt dieser Vers 
dennoch, welche Absicht Gott noch immer hat. Solche Versprechen 
hat er bewusst in der Bibel festhalten lassen, damit auch wir für die 
Zukunft eine Hoffnung haben können. Dadurch können wir besser 
mit unseren Problemen zurechtkommen und glücklich sein - nicht nur 
heute, sondern für immer.
Auf der Website jw.org können Sie mehr über diese Hoffnung erfah-
ren, welche die Bibel vermittelt. Unter anderem geht die aktuelle 
Ausgabe der Zeitschrift Der Wachtturm (Thema „Bald eine bessere 
Welt“) darauf ein.

Vereinsnachrichten

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof!
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Abfahrt in Karlsruhe ist um 10.31 Uhr, in Heidelberg Hbf um 11.45 
Uhr, die Ankunft in Hüffenhardt um 13.25 Uhr. Ab 14.02 Uhr pendeln 
die Triebwagen dann zwei Mal nach Neckarbischofsheim Nord (An-
schluss an die S51 zur Rückfahrt nach Heidelberg und mit Umstieg 
nach Karlsruhe) und zurück. Wanderer können auch in den umliegen-
den drei Tälern S-Bahnen für die Heimfahrt erreichen.
Die Fahrpläne der Zusatzzüge sind in der DB-Reiseauskunft enthal-
ten und auf www.Krebsbachtal-Bahn.de in der rechten Spalte unter 
Sonderfahrten veröffentlicht.
In allen Fahrten gelten die für die jeweilige Strecke gültigen Nahver-
kehrstarife von DB, bwegt, VRN und HNV - ab Karlsruhe empfiehlt 
sich beispielsweise das BW-Ticket. 
Auf der Krebsbachtalbahn werden ausgewählte VRN-Fahrscheine 
auch im Zug verkauft.
Gruppen ab 25 Personen werden um eine Anmeldung auf der vor-
stehend genannten Internetseite gebeten.
Fahrgäste, die im „Gasthaus zur Eisenbahn“ in Siegelsbach essen 
wollen, sollten unter Tel. 07264/5596 vorbestellen.
Bitte beachten Sie die im öffentlichen Nahverkehr geltenden Corona-
Regeln, insbesondere die Maskenpflicht.
www.Krebsbachtal-Bahn.de

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen, LandMänner und andere Interessierte,
am Montag, 8.11.2021 um 19.00 Uhr wird uns Frau Ulrike Lieber, 
Bildungsreferentin vom Verband, einen hochaktuellen Vortrag: „Auf 
den Spuren unseres Plastikmülls“ halten.
Plastikverpackungen sind überall verbreitet und beinahe unumgäng-
lich. Doch jetzt werden die Probleme, die dabei weltweit in der Umwelt 
und für die Gesundheit auftreten, immer deutlicher.
Welche Wege nimmt unser Plastikmüll und welche Folgen hat dies?
Wie können wir Müll und Plastikmüll vermeiden?
Wir treffen uns im Familienzentrum in Hüffenhardt. Bitte die Masken 
nicht vergessen.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
statt.
Um das Hygienekonzept einhalten zu können bitte unbedingt bis 
5.11.2021 bei Heide Eckert Tel. 06268/1308 anmelden.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Liebe Mitglieder und Angehörige,
wir laden Sie am Donnerstag, 11. November 2021 zu unserer nächs-
ten Versammlung in den Besen „zum durstigen Geißbock“ in Hüffen-
hardt-Kälbertshausen recht herzlich ein. 
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Hier
können Sie auch noch Ihre Anmeldung zur Vorweihnachtsfeier 2021 
abgeben. Wir freuen uns auf rege Beteiligung. Die
Coronavorschriften sind zu beachten. Masken bitte nicht vergessen.
Der Vorstand

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

       Vorschau November
20. November Jahreshauptversammlung der OWK-Ortsgruppe Haß-
mersheim
Herbstwaldwanderung am Sonntag, 7. November 2021
Am Sonntag, 7. November möchten wir bei einer Halbtageswande-
rung den Herbst von seiner schönsten Seite genießen.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim.
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Die Wanderung führt durch das Baugebiet Nord III zum Friedrich-
Sulzer-Pavillon, dann weiter auf dem Schleusenhangweg zur alten 
Hüffenhardter Landstraße und wieder zum Ausgangspunkt zurück. 
Die Strecke beträgt ca. 6 km und ist leicht bis mittelschwer, festes 
Schuhwerk wird empfohlen. 
Am Ende der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen. Bitte Impf-
nachweis und Mundschutz nicht vergessen.
Hierzu sind alle Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder, recht herzlich 
eingeladen.

Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 31.10.2021 an 
den Vorstand gerichtet werden, wir freuen uns um rege Teilnahme. 
Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden 
Corona-Regeln in Baden-Württemberg und das Hygienekonzept des 
Gesangvereins Edelweiß 1905 Kälbertshausen. Bringen Sie Ihren 
medizinischen Mund-Nasen-Schutz mit und einen 3G-Nachweis (ge-
impft, genesen oder getestet). Es wird während der Veranstlatung re-
gelmäßig gelüftet, auf Einhaltung der Mindestabstände geachtet und 
Desinfektionsmittel zur Verfügung gestellt.
Kälbertshausen, 5.10.2021
Manuel Bödi, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Kuchen- und Tortenstücke zum Mitnehmen
Am Sonntag, 14.11.2021 bieten wir leckere Kuchen und Torten zum 
Mitnehmen an.
Wer sich gerne den Sonntag versüßen möchte, kommt zwischen 
10.00 und 15.00 Uhr in der Kirchgasse 2 vorbei.
Wir bitten euch, die Hygienemaßnahmen einzuhalten und eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen.
Wir freuen uns über euer Kommen.
Die Mädels der Tanzgruppe Passion2Dance

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zur Königsfeier 2021
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur diesjährigen Kö-
nigsfeier am 20.11.2021 im Schützenhaus recht herzlich ein.
Ab 17.30 Uhr kann von den Mitgliedern des KKS Hüffenhardt der 
Königsschuss abgegeben werden. Dieser wird liegend aufgelegt 
geschossen. Vor Abgabe des Königsschusses kann 1 Probeschuss 
gemacht werden. Die Teilnahme am Königsschießen kostet 2,50 € 
Startgebühr. Der Königsschuss kann bis ca. 19.30 Uhr abgegeben 
werden. Besonderheit bei der diesjährigen Königsfeier ist, dass zwei-
mal der Königsschuss abgegeben wird, da auch der Schützenkönig 
für 2021 nachträglich ermittelt wird. Dies konnte im letzten Jahr nicht 
stattfinden, da die Königsfeier coronabedingt nicht durchgeführt wer-
den konnte. Anschließend besteht die Möglichkeit eines gemeinsa-
men Essens. Gegen 21.00 Uhr erfolgt die Proklamation der Schüt-
zenkönige/innen sowie der Hofdamen und Ritter. Zudem werden 
Ehrungen langjähriger Mitglieder durchgeführt. Auch die Ehrungen 
sind für 2020 und 2021 vorgesehen. Es handelt sich um Ehrungen 
des Vereines und des Verbandes. Um der Königsfeier den gebühren-
den Rahmen zu geben, wird um rege Beteiligung gebeten.
Die geltenden Corona-Vorschriften sind zu beachten.
Herbert Schneider, OSM
Hinweis: Die Einladung im Ortsblatt ersetzt für ortsansässige Mitglie-
der, die nicht per E-Mail angeschrieben werden können, die schriftli-
che Einladung, außer sie sind für eine Ehrung vorgesehen (Beschluss 
JHV 2019).
Anmeldungen sind möglich bei OSM Schneider, Tel. 06268/845,  
E-Mail: KKS-Hueffenhardt.OSM@gmx.de oder direkt im Schützen-
haus zu den Öffnungszeiten bis zum 12.11.2021.

Krebsbachtalbahn

Mit MAN-Schienenbussen von Karlsruhe und Heidelberg ins 
Krebsbachtal
Am Sonntag, 7. November 
2021 bietet sich Wanderern und 
Liebhabern historischer Bah-
nen die einmalige Gelegenheit, 
durchgehend ab Karlsruhe 
über Heidelberg und die sonst 
nur über Sommer betriebene 
Krebsbachtalbahn nach Hüffen-
hardt zu fahren. Die beiden ehemaligen SWEG-Triebwagen VT27 
und VT28 erinnern dabei an „die gute alte Zeit“, fuhr doch der VT27 
noch bis 2009 im Regeleinsatz auf der Krebsbachtalbahn und er-
strahlt jetzt im historischen Weinrot, während der VT28 die neuere 
orange-weiße Lackierung trägt.

Vereinsnachrichten



22   |  Amtsblatt Hüff enhardt  •  5. November 2021  •  Nr. 44

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 6.11.2021 findet kein Training im Hal-
lenbad Haßmersheim statt.
Weitere Informationen entnehmen Sie unserer Homepage.
Das Schwimmtraining fi ndet wieder am 13.11.2021 zu folgenden Zei-
ten im Hallenbad Haßmersheim (Schulstr. 26) statt:
1. Übergangstraining (Robbe): von 14.30 bis 15.15 Uhr
2. Übergangstraining (Schildkröten): von 15.30 bis 16.15 Uhr
1. Jugendtraining (Delfi ne): von 16.30 bis 17.15 Uhr
2. Jugendtraining (Seehunde): von 17.30 bis 18.15 Uhr
Aktiventraining: von 18.30 bis 19.15 Uhr
Melden Sie bitte Ihr Kind für das erste oder das zweite der jewei-
ligen Trainings an. Es werden die gleichen Inhalte gelehrt, der 
einzige Unterschied liegt bei der Uhrzeit.
Aufgrund der aktuellen Situation sind wir dazu verpfl ichtet, die Kon-
taktdaten der Teilnehmer aufzunehmen. Aus diesem Grund möchten 
wir Sie darum bitten, vor der Trainingsstunde ein Anmeldeformular 
auszufüllen, das Sie auf unserer Homepage fi nden: https://gun-
delsheim.dlrg.de/. Die Anmeldung muss bis spätestens Freitag um 
20.00 Uhr erfolgen. Bitte beachten Sie, dass dieses Anmeldeformular 
wöchentlich aktualisiert wird und eine Anmeldung immer nur für die 
aktuelle Trainingsstunde gültig ist. Das neue Anmeldeformular wird 
immer samstags ab 20.00 Uhr online sein. Wir bitten um Verständnis, 
dass Anmeldungen, die nach Meldeschluss oder per E-Mail eintreff en, 
nicht berücksichtigt werden können. Wir möchten Sie auch darum 
bitten, einen gebuchten Termin zu stornieren, falls Ihrem Kind eine 
Teilnahme doch nicht möglich ist. Aufgrund der besonderen Lage ist 
die Teilnehmerzahl begrenzt und es ist evtl. möglich, dass schon vor 
Freitag alle Plätze belegt sind. Der Eintritt kostet für Mitglieder der 
DLRG-OG Gundelsheim 1 €. Für Nichtmitglieder kostet der Eintritt 3 €.
Abzeichen
Wir gratulieren ganz herzlich Elena Morozov, Runa Hohenhausen, 
Jana Rieger, Alina Merkle, Marvin Merkle, Anna-Maria Tesching, Elçin 
Toykun und Lilly Wölken, die ihr deutsches Schwimmabzeichen Bron-
ze am Samstag, 30.10.2021 mit Bravour gemeistert haben.
Zudem beglückwünschen wir Liam Kühner für sein bestandenes 
deutsches Schwimmabzeichen Silber.

Vereinsnachrichten

www.nussbaum-medien.de

       www.gemeinsamhelfen.de

Mit wenigen Klicks auf dem Spendenportal  
gemeinsamhelfen.de. Projekte aus Ihrer Region fördern. 
Einfach und sicher. 100 % der Spenden kommen an.

 
Aus vielen guten Taten  
etwas Großes schaffen.

W-Fragen von der Leitstelle für 
Feuerwehr und Rettungsdienst

Beim Notruf 112 werden am Anfang immer die selben 
W-Fragen gestellt - das sind sie:

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau 
wie möglich an (z.B. Gemeindename oder 
Stadtteil, Straßenname, Hausnummer, 
Stockwerk, usw.)!
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Wo ist das Ereignis?

Wie viele 

Betro� ene/

Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der betro� enen Per-
sonen, ihre Lage und die Verletzungen! 
Geben Sie bei Kindern auch das - gegebe-
nenfalls geschätzte - Alter an!

Nennen Sie Ihren Namen, Ihren 
Standort und Ihre Telefonnummer 
für Rückfragen!

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das Ereignis und das, 
was Sie konkret sehen (was ist geschehen? 
was ist zu sehen?), beispielsweise Verkehrs-
unfall, Absturz, Brand, Explosion, Einsturz, 
eingeklemmte Person!

Was istgeschehen?

Warten
auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf, die Mit-
arbeiter der Integrierten Leitstelle 
benötigen von Ihnen vielleicht 
noch weitere Informationen!



Die letzten Tomaten sind gepflückt und die
Beete und Balkonkästen liegen brach. Für
viele Hobbygärtner*innen ist im Herbst und
Winter die Erntezeit vorbei. Doch das muss
nicht sein. Auch wenn die Tage kürzer und
die Temperaturen niedriger werden, können
Hobbygärtner*innen Gemüse noch im Frei-
en ziehen. Der BUND gibt einen Überblick,
was möglich ist.

Im Herbst anbauen: Feldsalat
Feld- beziehungsweise Ackersalat oder Kleine
Rapunzel wächst auch bei kühleren Tempera-
turen noch gut. Er sollte aber bei mildem Wet-
ter gesät werden, denn die Samen brauchen
erstmal ein paar Tage Temperaturen zwischen
zehn und 15 Grad, um zu keimen. Ist der Herbst
warm, kann er noch im frühen Winter geerntet
werden. Sonst ist Erntezeit eher von Januar an.
Diese Salatsorte verträgt auch leichten Frost,
allerdings sollten die Blätter nicht geerntet wer-
den, solange sie gefroren sind, denn sie fallen
sonst welk zusammen. Wird es sehr kalt, soll-
te der Salat am besten mit einer schützenden
Schicht abgedeckt werden, zum Beispiel aus
Zweigen oder mit einem Vlies. Der Feldsalat ist
wegen seines Vitamingehalts und seiner Mine-
ralstoffe eine der nährstoffreichsten Salatsor-
ten. Er ist besonders reich an Provitamin A wie
zum Beispiel Beta-Carotin, Vitamin C und Eisen.

Winter-Kopfsalat
Der Winter-Kopfsalat wird im Herbst gesät,
bleibt denWinter über auf dem Beet stehen
und wird im April und Mai geerntet. Wer die
Köpfe im Winter mit einem Vlies zudeckt,

muss mit der Ernte nicht bis zum Frühjahr
warten. Die Setzlingewerden in kleinenTöp-
fen vorgezogen und bis Ende Oktober ins
Freiland gesetzt. Mit Ausnahme von Vitamin
A enthält Kopfsalat imVergleich zu anderem
Gemüse wenig Vitamine.

Winterpostelein
Winterpostelein oderWinterportulak ist sehr
unkompliziert und hält auch Minus-Tempe-
raturen gut aus, ohne zu erfrieren. Bei vier
bis acht Grad Celsius wächst er sogar noch.
Er kann von September bis Februar ausge-
sät werden. Erntezeit ist nach etwa acht
Wochen. Er ist reich an Vitamin C, Kalium,
Kalzium und Eisen und kann als Salat oder
Gemüse gegessen werden. Beliebt ist er
auch als Smoothie-Beigabe.

Spinat
Der kälteliebende Spinat verträgt sogar
Frost und ist daher ideal für eine Herbstaus-
saat. Auch hier gilt aber, dass die Samen nun
so schnell wie möglich und bei mildemWet-
ter in den Boden sollten. Bereits nach sechs
bis acht Wochen können die ersten Blätter
geerntet werden. Spinat enthält viele wert-
volle Vitamine und Mineralstoffe wie Vita-
min C, Eisen Kalzium und Folsäure.

Wintererbse
Die Wintererbse wird im Herbst gesät und
im Mai geerntet. Sie verträgt Frost und über-
steht den Winter im Freien gut. Das heißt,
Hobbygärtner*innen können sich schon über
frische Erbsen freuen, wenn andere Erbsensor-
ten nochganz klein sind. Erbsen sind reich an Ei-
weißen undVitaminen – vor allem an B1 und B2.

Wintersteckzwiebel
Wer jetzt Wintersteckzwiebeln pflanzt, kann
den ganzen Winter über frisches Zwiebelgrün
zum Kochen ernten. Die Zwiebeln selbst kann
man im Frühjahr ausgraben und essen. Sie ent-
halten viele Vitamine, Kalium und Schwefel.

Knoblauch
Auch Knoblauch verkraftet Kälte gut. Wird er im
Herbst in den Boden gesteckt, bildet er bis ins
Frühjahr große Zehen. NebenVitaminen enthält
Knoblauch Allicin und Ajoen, die leicht blutver-
dünnend und blutdrucksenkend wirken.
(BUND Baden-Württemberg/red)

ÖKOTIPP: GEMÜSE IM HERBSTANBAUEN

NATUR

ImWinter frische Vitaminlieferanten ernten

Foto: Getty Images/iStockphoto

Tolle Rezept-Ideen, wie man Wintergemüse
richtig lagert und weitere Infos zum Thema
Gemüse in der kalten Jahreszeit finden Sie
hier:

Bi
ld
:S
er
vu

sV
er
la
g
G
m
bH

Gemüsevielfalt im Herbst

Brandneu im Oktober 2021 erschienen!
Dieses Kochbuch zeigt: Karotte, Kraut und Kohl
können so viel mehr sein als eine langweilige
Sättigungsbeilage! Neben klassischer Haus-
mannskost wie Stöckelkraut und Kürbisgulasch
finden Sie hier zahlreiche Rezeptideen, die Sie
überraschen werden.

Hier können Sie das Buch
direkt über den QR-Code
versandkostenfrei bestellen
oder auch unter:

https://kaufinbw.net/wintergemuese/

https://lokalmatador.net/wintergemuese/Foto: Getty Images/iStockphoto

Salat im Blumentopf
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Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund bundesgesundheitsministerium
bmg_bund Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch als Video,
Download oder Newsletter unter
Corona-Schutzimpfung.de

Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Lassen Sie sich jetzt impfen und schützen Sie sich und
Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Die Corona-Pandemie war und ist auch eine starke Belastung für Familien. Zum Glück gibt es wirksame und sichere Impfstoffe, für die sich bereits über
57 Millionen Menschen in Deutschland entschieden haben. Die Daten zeigen eindeutig: Wer sich nicht impfen lässt, riskiert einen schweren Krank-
heitsverlauf, der eine Behandlung auf einer Intensivstation erfordern kann. In Deutschland entscheidet die Ständige Impfkommission (STIKO) über
Impfempfehlungen. Erfahren Sie hier, für welche Personengruppen bereits eine Impfempfehlung vorliegt, und holen Sie sich
jetzt noch vor dem Winter Ihre Corona-Schutzimpfung!

SCHÜTZENSIE IHREGANZE FAMILIE

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 29. Oktober 2021

• Empfehlung: Die STIKO empfiehlt
Kindern und Jugendlichen ab 12 Jahren
die Corona-Schutzimpfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und
Moderna (mRNA)

• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19
und Schutz anderer Familienmitglieder

• Gut zu wissen: BioNTech/Pfizer und Moderna arbeiten
bereits an einem Impfstoff für Kinder ab 5 Jahren.
Vor einer Zulassung in Deutschland ist aber zunächst
ein unabhängiges Prüfverfahren der zuständigen
Zulassungsbehörden erforderlich.

Kinder ab 12 Jahren

Mehr Informationen zur Impfung
für Kinder und Jugendliche finden
Sie im Familienleitfaden, den Sie
hier herunterladen können:

• Empfehlung: Die STIKO hat empfohlen, dass Menschen
ab 70 Jahren, Menschen in Pflegeeinrichtungen, Pflegepersonal
und Personal in medizinischen Einrichtungen ihren Corona-
Impfschutz ab sechs Monaten nach der abgeschlossenen
Grundimmunisierung auffrischen lassen sollten.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Eine Auffrischungsimpfung kann den bei älteren Men-

schen und Personen mit geschwächtem Immunsystem schneller
nachlassenden Impfschutz wieder erhöhen. Beim Pflegepersonal
reduziert die Auffrischungsimpfung die besonders hohe Gefahr
einer Übertragung auf Gefährdete. Sprechen
Sie mit Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

• Gut zu wissen: Einen noch stärkeren Schutz
erhalten Sie, wenn Sie Ihre Corona-Auf-
frischungsimpfung mit einer Grippeschutz-
impfung kombinieren. Sprechen Sie mit
Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

Ältere Menschen und
Personen in der Pflege

Schwangere und Stillende

• Empfehlung: Die STIKO empfiehlt Schwangeren
ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel und
allen Stillenden ausdrücklich die Impfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 und Schutz des

ungeborenen bzw. neugeborenen Kindes
• Gut zu wissen: Die Schwangerschaft an sich ist ein relevanter

Risikofaktor für schwere COVID-19-Verläufe. Die Impfung
erzielt einen sehr guten Schutz vor Infektionen und schweren
Verläufen (Hospitalisierung).

„Die Daten haben gezeigt, dass die COVID-19-Impfung
in der Schwangerschaft und Stillzeit sicher und wirksam
ist. Die STIKO hat sich sehr viel Zeit genommen, um die
Daten gründlich zu prüfen und Ihnen nun eine sichere
Impfempfehlung geben zu können.“

Frau Dr. Röbl-Mathieu,
Frauenärztin und STIKO-Mitglied

• Empfehlung: Die STIKO empfiehlt die
Corona-Schutzimpfung ausdrücklich
Frauen mit Kinderwunsch.
Wichtig: Es gibt keine Hinweise, dass die
Impfung unfruchtbar macht.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Wirksamer Schutz vor COVID-19 und schon

zu Beginn der Schwangerschaft im ersten Schwangerschaftsdrittel;
denn eine Impfung im ersten Schwangerschaftsdrittel empfiehlt
die STIKO nicht.

• Gut zu wissen: In sozialen Medien findet man das Gerücht, dass die
Corona-Schutzimpfung unfruchtbar machen könne, weil sich das
Spike-Protein des Coronavirus und ein Protein mit dem Namen
Syncytin-1, das für die Bildung der Plazenta verantwortlich ist,
ähneln. Daraus wurde fälschlicherweise geschlussfolgert, dass die
nach der Impfung im Körper gebildeten Antikörper die Bildung
einer Plazenta beeinträchtigen. Das kann ausgeschlossen werden.

Frauen mit Kinderwunsch

| 25
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Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de. Zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Captain Silberzahn -
und der geheimnisvolle Schatz
Lösungswort:»Silberzahn Heilbronn«
Das Familienmusical Captain Silberzahn nimmt dieses Jahr, am Sams-
tag, den 13.11.2021, als NeuinszenierungKurs auf die großenBühnen.
Viele kleine und große Piratenfans zog das Musical bereits in seinen
Bann. Teilnahmeschluss: Sonntag, 07.11.2021

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de,
in gut leserlicher Handschrift per Post oder nach einer einmaligen
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-15571

Jetzt
2 x 2

Tickets
gewinnen!

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

UNSERE LOTTERIE MIT DER
GRÖSSTEN CHANCE AUF 1MILLION€.

THEORETISCHE CHANCE 1:250.000

JETZT ERHÄLTLICH IN IHRER
LOTTO-ANNAHMESTELLE VOR ORT.

Weitere
Gewinne im

Gesamtwert von
2,8 Millionen€!

7 x
1Million€7x

100.000€

Alles, was ihr wissen müsst, auf einen Blick:

• Es gibt KEINE Kassen vor Ort
Tickets gibt es ausschließlich ONLINE!

• NEU: vergünstigte Mittagstickets

• Anreise mit ÖPNV inklusive

• Kinder bis einschließlich 15 Jahre kostenfrei,
Online-Registrierung erforderlich

• Für Fragen rund ums Hygienekonzept informieren
wir auf den Homepages unter >Aktuelles

Nach der langen veranstaltungsfreien Zeit feiert
der Stuttgarter MesseHerbst sein Comeback:
Spielen, Tiere, Selbermachen, Kochen, Design,
Genießen – ein Programm voller Lebensfreude!
Gefüllt mit Neuentdeckungen, persönlichen
Begegnungen und Leichtigkeit.

DO + Fr: 10 bis 18 Uhr | Sa + So: 9 bis 18 Uhr

www.stuttgarter-messeherb
st.de

18.–21. November 2021

Kreativ

Ab Donnerstag, 18. November

Ab Freitag, 18. November
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UNTERRICHT

Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/890999 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Leuchtende RübengeisterHerbstbräuche im Ländle
Süßsaure LeidenschaftDer Essigmacher aus Kehl am RheinFestlich aufgeputztDie St. Georgener Hochzeitstracht

Der Puppenmacher vom Kinzigtal

Starke Kräuter fürs Immunsystem

Prachtvolles Schwäbisch Hall

5/2021
SeptemberOktober

5,60 EUR
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Jetzt im Handel

Entschleunigt
www.mein-laendle.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

| 27



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  5. November 2021  •  Nr.  44

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferung: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 17:00 Uhr

Wiesenstraße 26 · 74889 SNH-Reihen
Tel. 07261 9495071 · Handy 0172 7100470
Fax 07261 9495072 · www.wagner-containerservice.de

Mit kleinem CO2-Abdruck in die eigenen vier Wände
Private Bauherren können schon jetzt auf nachhaltige Materialien und moderne Technik setzen. Das reduziert nicht nur den Energie-
verbrauch des Eigenheims und sorgt für den langfristigen Werterhalt der Immobilie, sondern scha�   auch ein angenehmes Raumklima.

Immer mehr Menschen möch-
ten ihren ökologischen Fußab-
druck verkleinern und mit Blick 
auf nachfolgende Generationen 
und die Auswirkungen des Kli-
mawandels nachhaltiger leben. 
Wer den Schritt ins Eigenheim 
plant, hat zahlreiche Möglichkei-
ten, den Hausbau und die Nut-
zung nachhaltig und ökologisch 
zu gestalten. „Nachhaltige Mate-
rialien im Zusammenspiel mit 
innovativer Technik, wie mo-
dernen Heizungsanlagen, ver-
ringern den Energieverbrauch 
und damit die Energiekosten des 
Eigenheims und sorgen für ein 
angenehmes Raumklima“, sagt 
Bauexperte Albrecht Luz.

Mit der Planung fängt es an

„Nachhaltiges Bauen fängt bei 
der Planung an. Immobilien-
grundriss und -grundstück soll-
ten � ächensparend geplant und 
dabei möglichst wenig Fläche 
versiegelt werden“, so der Ex-
perte. Begrünte Dächer wirken 
temperaturausgleichend und 
vermindern durch einen Sicker-
e� ekt beispielsweise die Versie-

gelung. „Zudem ermöglichen es 
� exible und intelligente Grund-
risse, die eigenen vier Wände 
im Laufe der Zeit an sich verän-
dernde Wohnwünsche und -be-
dürfnisse anzupassen“, ergänzt 
Luz. Aus einem Kinderzimmer 
könnte ohne viel Aufwand ein 
Arbeitszimmer oder ein Hobby-
raum werden.

Nachhaltige Materialien

Für den Bau selbst stehen um-
weltbewussten Bauherren ver-
schiedene Materialien wie Holz, 
Lehm oder Stroh zur Verfügung. 
Sie sind nachwachsend, recyc-
lingfähig und punkten mit einer 
sehr geringen CO2-Bilanz. Holz 
kann energieintensive Baustof-
fe wie Stahl oder Beton erset-
zen und steht diesen in punkto 
Tragfähigkeit in nichts nach. 
Lehm eignet sich besonders als 
Wandbausto� , ist feuchtigkeits-
regulierend, absorbiert Schad-
sto� e in der Lu�  und speichert 
die Wärme. Diese kann durch 
eine ökologische Dämmung 
aus nachwachsenden und recy-
clingfähigen Sto� en wie Stroh, 

Schafwolle oder Schilf ergänzt 
werden.

Natürliche Energiequellen 
und moderne Technik 

Während Häuslebauer bislang 
bei der Wahl des Baumaterials 
noch keinen gesetzlichen Vor-
gaben folgen müssen, bestehen 
diese bereits für die Energie-
erzeugung und Dämmung von 
Wänden, Kellerböden und Dä-
chern. Mit natürlichen und öko-
logischen Energiequellen für die 
Wärme- und Energieerzeugung, 

wie einer Pelletheizung oder ei-
ner Photovoltaikanlage, können 
Immobilienbesitzer den Ener-
gieverbrauch zusätzlich lang-
fristig senken. „Eigentümer, die 
auf erneuerbare Energiequellen 
setzen oder mit moderner Tech-
nik ihre Emissionen reduzieren, 
sparen bei Abgaben wie dem 
CO2-Preis. Dieser dür� e abseh-
bar weiter steigen. Das macht 
die im Vergleich höheren An-
scha� ungskosten mehr als wett“, 
so Albrecht Luz. (ots/LBS Info-
dienst Bauen und Finanzieren/
red)

BAUEN 
WOHNEN

Hausbau
Foto: dimdimich/iStock/Getty Images Plus
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Eiche Fertigparkett 1-Stab LHD 4 V rustikal,
gebürstet und naturgeölt 15x260x2200 mm

Eiche Fertigparkett 1-Stab LHD 4 V lebhaft,
gebürstet und naturgeölt 13x255x2400 mm

Eiche Fertigparkett 1-Stab LHD handgehobelt
und naturgeölt 14x190x1900 mm

www.holzcenter-shop.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 0 62 66/92 06-0

Parkettboden – Sofort verfügbar!
Ware (noch!) vorrätig und gewohnt günstig.

54,95 € 69,95 € 64,95 €

Aktuell am Lager, solange Vorrat reicht.  Weitere Infos: www.holzcenter-shop.de

ANZEIGE

Natürliche Holzböden für jeden Geschmack
Für Allergiker bestens geeignet
Neckarmühlbach (mso). Gerade
für Allergiker ist die Frage nach
einem geeigneten Bodenbelag
von großer Bedeutung. Vernünf-
tigerweise fällt die Entscheidung
meist für einen glatten Boden, da
sich Staub, Schmutzpartikel und
anhaftende Schimmelpilzsporen,
Hausstaubmilben oder Pollen
dort weniger festsetzen. Durch
feuchtes Reinigen wird das Auf-
wirbeln von Feinstaubpartikeln
vermieden.

Auch die Strapazierfähigkeit lässt
die Wahl häufig zugunsten von
Holz ausfallen. Holzböden wie
Landhausdielen oder Parkett
sind pflegeleicht und lassen sich
aufgrund der Produktvielfalt pro-
blemlos der individuellen Innen-
einrichtung anpassen. Ob dunkle

Böden im Retro-Stil oder lange
Landhausdielen für große Räume:
diese Fußböden können die Optik
eines Raumes noch besser zur Gel-
tung bringen.

Auch kann man sich einen wei-
teren Vorteil der Holzböden zum

Nutzen machen: Landhausdielen
aus Eiche, Lärche, Ahorn, Buche,
Kirsche oder anderen Hölzern ver-
leihen einem Raum nicht nur op-
tisch zusätzliche Wärme, sondern
isolieren auch spürbar gut. Gerade
dort, wo häufig barfuß gelaufen

wird oder zum Beispiel Kinder
spielen, ist diese Bodenwärme ein
wesentlicher Faktor.

Im Holzland Neckarmühlbach er-
fahren Interessierte, welche Bö-
den sich für die verschiedensten
Räume eignen, wie sie am besten
gepflegt oder verlegt werden. Die
Spezialisten in Neckarmühlbach
verfügen über jahrzehntelange Er-
fahrung und können auf ein brei-
tes qualitätsgeprüftes Sortiment
zurückgreifen. Auch die Verlegung
durch eigene Schreiner und Par-
kettleger ist möglich.
Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt beim
HolzLand Neckarmühlbach oder
im Internet unter:
www.holzcenter-shop.de.

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
BADTRÄUME?

MEHR ZUM THEMA
DACH & DACHAUSBAU?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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999,- €

Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0

Dachreparaturen vomMeisterbetrieb
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Asbest-Dachsanierung
Dachüberprüfungen

MKSBedachungen, DachdeckermeisterMaxs · Mobil 0176 72602030
Wer den Bau eines Eigen-
heims plant, sieht sich zu-
nächst mit der Suche nach 
einem geeigneten Grundstück 
konfrontiert. 

Meist hat man bereits eine Vor-
stellung von der  gewünschten 
Traumlage, doch nicht immer 
lässt sich diese eins zu eins 
umsetzen. „Neben Lage und 
Preis spielen weitere Faktoren 
eine wichtige Rolle“, meint 
Erik Stange vom Verbrau-
cherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).

Erschließungskosten 
beachten, Baugrundgut-
achten einholen
Viel Zeit und Mühe  könne 
man sich ersparen, wenn 
das Grundstück bereits 
 erschlossen ist, so Stange. 

Wenn das nicht möglich ist, 
müssen die Zusatzkosten für 
die verkehrsmäßige und tech-
nische Erschließung, also die 
Anbindung an Strom, Wasser, 
Abwasser und Kommuni-
kation oder das Anlegen von 
Zufahrten, mitberücksichtigt 
werden. 

Zudem rät Stange dazu, ein 
Bodengutachten anfertigen 
zu lassen. Es untersucht das 
 Bodenpro� l und  ermöglicht 
eine Bewertung der Bau-
grundverhältnisse. 

Die  Ergebnisse der 
 Bodenproben erlauben 
Rückschlüsse auf Altlas-
ten im Boden und  bilden 
eine gute Grundlage für die 
Beurteilung der Tragfähig-
keit des Baugrunds und der 
 Wasserverhältnisse. 

Gerade das � ema  Feuchte 
wird in Zeiten häu� gerer 
 Starkregenereignisse wichtig, 
um das Haus entsprechend vor 
Bodennässe oder  drückendem 
Wasser zu schützen. 

Erik Stange rät: „Bauherren 
sollten eine Baugrundunter-
suchung im Bau- oder Kauf-
vertrag vereinbaren oder 
ein bereits vorhandenes 
 Gutachten in den Vertrag mit 
einbeziehen.“

Vertragsprüfung vor der 
Unterzeichnung 
Wenn die Entscheidung 
getro� en ist, steht die 
 Unterzeichnung des notariell 
beurkundeten Grundstücks-
kaufvertrags an. 

Er wird vom Notar mindes-
tens zwei Wochen vor dem 
Unterzeichnungstermin an 
Käufer und Verkäufer gesandt. 
Es lohnt sich, die Zeit für 
eine unabhängige Vertrags-
prüfung, zum Beispiel durch 
einen BSB-Vertrauensanwalt, 
zu nutzen. (djd/red)

Guter Baugrund für die Zukunft

Foto: dimdimich/iStock/Getty Images Plus

Informationen zum Bebauungsplan erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2975/

Handwerk spielt bei der Um-
setzung eine wichtige Rolle
Schon 2030 könnte der An-
stieg der globalen Mitteltem-
peratur laut Weltklimarat 1,5 
Grad gegenüber dem vor-
industriellen Niveau über-
schreiten. Nur bei sofortigem 
Handeln Richtung Klimaneut-
ralität lasse sich der Trend ver-
langsamen. „Das Fachhand-
werk in Deutschland wird vor 
allem bei der Umsetzung der 
Klimaneutralität in Gebäuden 
gefordert sein“, so Helmut Bra-
mann, Hauptgeschä� s führer 
des Zentralverbands Sanitär 
Heizung Klima (ZVSHK). Da-
bei müsse das Tempo deutlich 
angezogen werden.
Der ZVSHK emp� ehlt Haus-
besitzern, staatliche Förder-
mittel zu nutzen, und hat zu-
dem klare Forderungen an die 
Politik.
1. Technologieo� enheit: Zum 
Gelingen der Klimawende im 
Wärmemarkt sei ein techno-
logieo� ener Ansatz nötig. Er 
sollte aus e�  zienter Heiztech-
nik, regenerativer Technik und 
erneuerbaren  (CO2-freien) 

Brennsto� en bestehen. 
2. Auf Holz als CO2-freien 
Energieträger setzen: Die 
saubere Nutzung des CO2-
neutralen heimischen Brenn-
sto� s Holz sollte wichtiger 
Teil der Wärmewende bleiben. 
 Moderne Holzfeuerungstech-
nologien ermöglichen hohe 
Wirkungsgrade. 
Der Austausch veralteter 
Holzöfen und der Einsatz von 
Holzzentralheizungen verrin-
gern die Feinstaubemissionen 
um bis zu 90 %, bei deutlicher 
Steigerung der Energiee�  zi-
enz.
3. Bestehende Infrastrukturen 
nutzen: Die vorhandene Erd-
gasinfrastruktur etwa könne 
mit geringem Aufwand auf 
CO2-neutrale molekülbasier-
te Energieträger umgestellt 
werden.
4. Energetische Mindeststan-
dards für Gebäude einführen: 
Aktuelle Studien bestätigen: 
Die Sanierung alter Gebäude 
muss in den nächsten Jahren 
ein bedeutender Faktor der 
Klimaschutzanstrengungen 
werden. (djd/red) 

Gebäude fi t machen für die Zukunft

Informationen zum energiee�  zienten Haus erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2639/
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Bad Rappenau - Bad Wimpfen e.V.
Evangelische Sozialstation

www.sozialstation-badrappenau.de/arbeitgeber

Fragen / Bewerbungen:
Evang. Sozialstation Bad Rappenau-Bad Wimpfen e.V.
Bahnhofstraße 6, 74906 Bad Rappenau
Johannes Klopprogge
klopprogge@sozialstation-badrappenau.de
Tel. 07264 / 91 95 22

Mitarbeiter/in Betreutes Wohnen

(m/w/d) 70 % ab Februar 2022

Auszubildende/r
Pflegefachmann/frau
(m/w/d) ab August 2022

Freiwilliges Soziales Jahr

Bundesfreiwilligendienst
(m/w/d) ab September 2022

Der Bedarf an P� egekrä� en wächst. Bereits 2020 kamen beispiels-
weise in der Altenp� ege auf 100 Stellen nur 26 arbeitslose Fach-
krä� e. Zum Vergleich: 2010 waren es noch 50. Laut Prognosen 
werden bis 2050 über 300.000 neue Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in der P� ege benötigt. Sei es im Krankenhaus, in einer P� e-
geeinrichtung oder bei anderen Leistungsträgern: Für P� egekrä� e 
sieht es momentan sehr gut auf dem Arbeitsmarkt aus, während 
die Einrichtungen selbst sich immer mehr um die Fachkrä� e rei-
ßen.

Übernahme der Umzugskosten, 
Einmalzahlungen, Übernahme 
der Kita-Kosten für das erste 
Jahr nach dem Wechsel und 
weitere Bene� ts: Einige Ein-
richtungen greifen mittlerweile 
tief in die Tasche, um wechsel-
willigen, gut ausgebildeten P� e-
gekrä� en die Entscheidung für 
einen Arbeitgeberwechsel zu 
erleichtern.

Pfl egekräfte verdienen über-
durchschnittlich
Fachkrä� e in der Altenp� ege 
beispielsweise verdienen mehr 
als der Durchschnitt aller Fach-
kra� berufe insgesamt. Auf ent-
sprechende aktuelle Zahlen der 
Bundesagentur für Arbeit weist 
der Bundesverband privater 
Anbieter sozialer Dienste e. V. 
(bpa) hin: „In der Altenp� ege 
wird überdurchschnittlich ver-
dient. Diese gute Entwicklung 
haben Unternehmen und Trä-
ger in der P� ege in den vergan-
genen Jahren ganz ohne Ein-
gri� e der Politik gescha�  “, sagt 
bpa-Präsident Bernd Meurer. 
Nach den Zahlen des Instituts 
für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung der Bundesagentur 
für Arbeit haben Fachkrä� e in 
der Altenp� ege im Jahr 2020 

erstmals mehr verdient als der 
Durchschnitt aller Fachkrä� e. 
„Rechnet man Schichtzulagen 
und Ähnliches hinzu, stehen 
die P� egefachkrä� e sogar noch 
deutlich besser da“, so Meurer. 
Da diese Zuschläge o�  steu-
erfrei gezahlt würden, hätten 
P� egefachkrä� e also entschie-
den mehr Netto auf dem Ge-
haltszettel als die meisten an-
deren Fachkra� berufe. Meurer 
verweist vor allem auf die lang 
anhaltend gute Entwicklung 
bei den Gehältern in der P� e-
ge. Seit 2012 sind die Löhne 
von Altenp� egefachkrä� en um 
34 Prozent gestiegen, während 
alle anderen Fachkrä� e nur um 
19 Prozent zugelegt haben.

Gute Aussichten
Es wird händeringend nach 
Fachkrä� en in der Alten- und 
Krankenp� ege gesucht, aber 
auch Auszubildende für die 
P� egeausbildung, P� egehilfs-
krä� e und andere Gesundheits-
berufe sind heiß umkämp� . 
Sei es bei ö� entlichen, priva-
ten oder kirchlichen Trägern: 
In P� egeberufen � ndet man 
momentan viele o� ene Stellen. 
(ots/web care LBJ GmbH/bpa/
red)

Gefragt und gut bezahlt

Foto: pixel� t/E+/Getty Images

Foto: LightFieldStudios/iStock/Getty Images Plus

www.jobsuche-bw.de/

JOB & KARRIERE
PFLEGEBERUFE

| 31



Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  5. November 2021  •  Nr.  44

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Tel. 0 62 62 / 8 59 · Fax 64 40
www.rolladen-longerich.de

Lamellendach - DIE perfekte Lösung
Sonne oder Schatten: Sie entscheiden!

Natur, Ruhe & Erholung

Hotelresort Waldachtal
72178 Waldachtal
Schwarzwald

Tel. 07443 240 770
info@hotel-waldachtal.eu
www.hotel-waldachtal.eu

3 x Übernachtungen
3 x Verwöhnpension
30 € Vorteilsgutschein

Schwarzwaldzauber
Kurzurlaub im Nordschwarzwald

Wandern, Wellness, Genuss

nur 284€ je Person

nur284€

VW & Skoda 0 62 61/ 97 30-0
Audi 0 62 61/ 92 82-0 info@kaesmann.de

Sie haben einen Glasschaden?
Wir reparieren oder ersetzen Ihre Scheibe
schon ab 0,00 €*.
*In Abhängigkeit von Ihrer Teil- und Vollkaskoversicherung
fällt keine Selbstbeteiligung für Sie an.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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